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Vorausgeschickt 

 

Nun ist es wieder soweit, ab heute wird auf Südtirols Fußballplätzen um jeden 
Punkt gekämpft! Wir freuen uns auf eine Meisterschaft mit vielen spannenden 
Momenten, guten Fußball und fairen Spielen. 
Wir möchte n he ute die Ge le ge nhe it nutzte n, alle n zu danke n, die uns in de r 
ve rgange ne n Sais on be i de r Arbe it für die Stadionze itung ge holfe n und 
unte rs tützt habe n. Vor alle m Ste fan Prade r , de r uns vor alle m zu Be ginn 
ge holfe n hat uns in die Aufgabe , das Spor tblatt zu s chre ibe n, hine inzufüge n. 
Aber auch allen anderen, die stets ihre Beiträge dazu geleistet haben. 
Wie vie lle icht s chon aufge falle n is t, gibt e s das Spor tblatt s e it he ue r in Farbe , 
wobe i wir uns re cht he rzlich be im Bürge rme is te r Pe te r 
Gasser bedanken wollen, der uns dies ermöglicht hat! 
Wir wüns che n alle n Zus chaue rn e in aufre ge nde s e rs te s 
Sais ons pie l und we ite rhin vie l Be ge is te rung, Auf Ge ht s !

  

                                 Andrea und Sarah 
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Grußworte von Robert Prässi Klement 

  
Lie be Fuß ballfre unde , die Somme rpaus e is t vorbe i und nach inte ns ive n 

Vorbe re itunge n fängt die Me is te rs chaft (e ndlich) wie de r an. Le ide r habe n uns 

e inige Spie le r ve r las s e n; uns e r langjähr ige r Mitte ls türme r und Kapitän Hanne s 

Mitte r rutzne r , de r aus Arbe its gründe n e ine Paus e e inle ge n will. 

Ste llve r tre te nd für

 

de n ASV Natz und für die Zus chaue r s age n wir ihm e in 

he rzliche s Danke s chön. Auch de n junge n Spie le rn Matthias Mitte r rutzne r und 

T homas Kle me nt die aus Be rufs gründe n zur Ze it nicht zur Ve rfügung s te he n, 

möchte ich danke n und we ite rs auch Pe te r Prade r , de r zu Albe ins we chs e lte . 

Nicht zu ve rge s s e n s e i die Le is tung uns e re s le tztjähr ige n T raine rs Alfre d 

Pe intne r , de r das Zie l de s Ve re ins , de n Klas s e ne rhalt zu e r re iche n, voll und 

ganz erfüllt hat. Danke, Fred!

 

Nach s o vie le n Abgänge n mus s te n wir natür lich uns e r T e am ve rs tärke n. Ich 

bin zuve rs ichtlich, das s wir mit de n ne ue n Spie le rn und de m e rfahre ne n 

Trainer wieder eine Mannschaft haben, die in der Landesliga mitspielen kann. 

Auch mit de r Juge ndarbe it könne n wir s e hr zufr ie de n s e in. Wir habe n uns mit 

de n Ve rantwor tliche n de r ande re n Spor tve re ine de r Ge me inde oft ge troffe n 

um mit de n Manns chafte n für alle Spie le r und Spie le r inne n Voraus s e tzunge n 

zu schaffen, dass sie in ihren Altersklassen spielen können. 

Auch de r Dame nmanns chaft, die durchaus e ine Be re iche rung für uns e re n 

Spor tve re in is t, wüns che ich e ine n e r folgre iche n Sais ons tar t und we ite rhin 

viel Motivation, Zusammenhalt und Spaß am Fußballspielen. Meine Frau betont 

imme r wie de r :  Ohne Fraue n läuft im Ve re in s owie s o nichts ! (Zitat Ende !)

 

So wüns che ich alle n

 

T raine rn e ine gute Hand für das T raining und die 

Spie le r , de n Be tre ue rn vie l Fre ude be i de r Mithilfe , was zum Vorte il uns e re r 

Juge nd is t. Euch Zus chaue rn, die ihr be kanntlich die Be s te n im Land s e id, 

wünsche ich spannende Spiele und hoffentlich viele Siege. 

Zule tzt bitte ich um Ve rs tändnis , das s wir aus te chnis che n Gründe n die s mal 

noch das Layout der letztjährigen Stadionzeitung verwenden mussten.  

Alle n Gönne rn und He lfe rn, die de n Ve re in unte rs tütze n, s e i ganz he rzlich 

ge dankt. Ich mache Schlus s , de nn noch länge r ins He ft ge s chaut, ve rs äumt ihr 

noch das halbe Spiel.  

Der Präsident 
Robert Klement 



Seite 3 

ASV Natz Saison 2009/10 Ausgabe 01 vom 06.09.2009 

Das heutige Spiel  

Natz  Virtus DB

  

Am 1. Spie ltag die s e r Me is te rs chaft tr ifft Natz he ute zu Haus e auf die 
Mannschaft des Virtus DB. 
Virtus zeigte in der letzten Saison eine ausgeglichen gute Leistung und konnte 
s ich im vorde re n T abe lle nfe ld platzie re n. Be i de n Be ge gnunge n de r 
Manns chafte n in de r le tzte n Sais on mus s te s ich Natz aus wär ts mit 2:1 
ge s chlage n ge be n. Be im Rücks pie l ke hr te die Manns chaft das Erge bnis um 
und konnte zu Haus e als Sie ge r vom Platz ge he n (2:1). Inzwis che n hat e s be i 
Virtus DB einige Veränderungen gegeben. So haben Scavazza, Vicenzo Folino, 
Davide Santachiara , Andre a Cors i, Antonio Fato und Luca Marche tto die 
Mannschaft verlassen, während Mattia Tabarelli und Mattia Pareti und Cosmos 
Me ns ah ne u dazuge komme n s ind. Die Manns chaft be gann am 27. Juli zu 
trainieren und konnte in den Testspielen eine gute Leistung zeigen. Als Stärke 
de r Manns chaft rund um T raine r Be r tinato, we lche r vie l Erfahrung mitbringt,  
könne n die Ge brüde r Foldi und Ce s are Scaratti ge nannt we rde n. Sie s te llte n 
im Vor jahr mit 32 T ore n das Prunks tück de r Vir tus - Offe ns ive dar . Ob die 
hohe Erwar tungs haltung und das kr itis che Umfe ld be i Vir tus DB die junge 
Mannschaft hemmen oder motivieren wird sich zeigen. 
T raine r Pe te r Binanze r mus s he ute auf de n ve r le tzte n Danie l Hube r 
ve rzichte n, ans ons te n kann e r auf de n ge s amte n Kade r zurückgre ife n. Wir 
können uns auf ein spannendes und hoffentlich faires erstes Spiel freuen.  

Die voraussichtliche Aufstellung

              

Prader 

Wieland 

Messner 

 

Unterholzer 

Tschöll 
Bacher 

 

Pichler 
Volgger 

Strickner 

Mitterrutzner.

 

Mayr 
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Interview mit dem Trainer Peter Binanzer   

Alter: 56 

Sternzeichen: Fisch 

Familienstand: verheiratet 

Traumfrau:

 

Im 2. Anlauf gefunden 

bis he r ige s por tliche Erfolge :

  

2 Aufs tie ge in die 
1. Liga. Mit de m SSV Brune ck 3. Platz in de r 
Oberliga 1988/89 

Sportliches Vorbild: Boris Becker 

Hobbies: Tennis, Ski laufen   

1. Wie würde s t du dich und de in bishe r ige s Lebe n in e in paar Sätze n beschre i-
ben? 
Juge nd habe ich in Stuttgar t ve rbracht und da auch me ine Matura ge macht (5 
Jahre in de r Juge nd be im VfB Stuttgar t ge s pie lt). Danach habe ich 5 Jahre in 
Heidelberg studiert und mit 23 Jahren meine Trainer B Lizenz gemacht.  
1982 bin ich fix nach Luttach / Ahrntal ge komme n. Se it 1984 bin ich 
ununterbrochen als Fußballtrainer tätig. 1990 habe ich meine Trainer A Lizenz 
gemacht. Seit 1986 bin ich als Sportlehrer tätig.   

2. Was hat dich dazu bewegt Trainer beim ASV Natz zu werden? 
Come back in de r Lande s liga nach 8 Jahre n war e in Grund und Natz fe hlte mir 
noch auf meiner Fußballlandkarte.  

3. Was ware n de ine e rs te n Gedanke n be im e rs te n Aufe inande r tre ffe n mit de r 
Mannschaft? 
Eine junge Mannschaft die gut zuhören kann.  

4. Mittlerweile hast du die Mannschaft einigermaßen kennengelernt. Wie schätzt 
du sie ein und woran muss noch am meisten gearbeitet werden? 
Bin vom Pote ntial de r Manns chaft übe rze ugt. Ge naue s Pas s s pie l und 
Abschluss muss noch besser werden.  
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5. Die Mannschaft hat ein sehr junges Durchschnittsalter. Positiv oder negativ? 
Durchaus pos itiv, da wir Führungs s pie le r habe n. Im Angr iff habe n wir 
allerdings nur junge Spieler.  

6. Was war der schönste bzw. schwerste Augenblick in deiner Karriere? 
Als ich als Spie le r be im SSV Ahrntal be i e ine m T urnie r in de r Schwe iz de n 
entscheidenden Elfmeter im Finale versenkt habe.  
Als T raine r mit Brune ck in de r Obe r liga, wo Brune ck am vor le tzte n Spie ltag 
den Meistertitel verspielte.   

7. Was s ind de ine le tzte n Worte zu de n Spie le rn be vor du s ie aufs Spie lfeld 
schickst? 
Unterschiedlich, kommt auf den Gegner und die Situation an.  

8. Wie lenkst du dich vom Fußball ab? 
Dafür sorgen meine beiden Töchter Sara und Sandra sowie meine Frau Nicola.

  

9. Wo siehst du dich beruflich bzw. privat in 10 Jahren? 
In 9 Jahren gehe ich als Lehrer in Pension und privat werde ich dann ein Buch 
über mein Trainerleben in Südtirol schreiben!?  

10. Was ist im Moment das Beste in deinem Leben? 
Bin fr is ch ve rhe irate t, die Kinde r e ntwicke ln s ich prächtig und die Arbe it in 

Natz macht viel Spass.   

Danke für das Gespräch! 
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Die Neuzugänge  

 

Name: Ulrich Schäfer 

Spitzname: Ulle 

Geburtstag: 29.03.1985 

Wohnort: Schabs 

Freundin: Sarah 

Größe/Gewicht: 178 cm, 70 kg 

Beruf: Student, Mitarbeiter in Architekturbüro

 

Sportliche Laufbahn: Jugend: Schabs, Natz und Raas;  

1. Mannschaft: Schabs, Natz 

Lieblingsmannschaft: Ajax Amsterdam 

3 wichtigsten Dinge: Pizza, Bier und mein Spatzl 

Lebensmotto: Wer nichts riskiert, setzt alles aufs Spiel! 

Die perfekte Frau muss perfekt sein! 

  

Name: Martin Unterholzer 

Spitzname: Schmeichel 

Geburtstag: 22.08.1972 

Wohnort: Terlan 

Freundin: Bettina 

Größe/Gewicht: 176 cm, 75 kg 

Beruf: Verkaufsleiter 

Sportliche Laufbahn: Terlan, Vintl, Tramin,  

Bozner FC, Lana 

Lieblingsmannschaft: Wacker Innsbruck 

3 wichtigsten Dinge:  

Lebensmotto: Geht nicht 

 

gibt s nicht!

 

Die perfekte Frau muss so sein wie meine Freundin! 
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Zingerle Metal Trophäe 2009  

Vom 7. August bis zum 9. August 
veranstaltete der Sportverein Natz 
wieder das traditionelle Fußballturnier 
um die T rophäe Zingerle Metal. Drei 
Tage lang kämpften Mannschaften der 
Oberliga, Landesliga und 1. 
Amateurliga um die begehrte Trophäe.  

Das Finale fand am Sonntag zwischen 
Plose und Natz statt, wobei sich Natz 
nach einem spannenden Elfmeter 

 

Krimi geschlagen geben musste.   

Die Ergebnisse der Gruppenphase: 
Gruppe A 
Natz -  Milland 1:0 
St. Georgen -  Natz 1:1 
Rasen/Antholz -  St. Georgen 0:0 
Milland -  Rasen/Antholz 0:0 

  Gruppe B 
  Brixen -  Albeins 3:0 
  Plose -  Taufers 3:0 
  Albeins -  Plose 1:1 
  Taufers -  Brixen 1:0  

Die Ergebnisse der Finalspiele: 
Spiel um Platz 7: 
ASC St. Georgen -  SSV Taufers 0:0, 3:1 nach Elfmeter- Schießen  

Spiel um Platz 5: 
ASV Albeins -  ASC Rasen/Antholz 0:0, 5:3 nach Elfmeter- Schießen  

Spiel um Platz 3: 
SSV Brixen -  ASV Milland 0:0, 7:6 nach Elfmeter- Schießen  

Spiel um Platz 1: 
ASC Plose -  ASV Natz 1:1, 5:4 nach Elfmeter- Schießen      

Der nächste Spieltag  

Endwertung des Turniers:  
1. ASC Plose 
2. ASV Natz 

3. SSV Brixen 
4. ASV Milland 
5. ASV Albeins 

6. ASC Rasen/Antholz 
7. ASC St. Georgen 

8. SSV Taufers 


